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'1 Benerkungen zrun Steuerleeh'E

Maßgebend für die Besteuenrng von MineralöI
war im Jahr 1976 das Mineralölsteuergesetz
1964 - MinöStG - (BGBI. I 1961, S.'1007), zu-
Ietzt iro Berichtszeitraum geändert durch das
Einführungsgesetz zur Abgabenordnung vom'14.
Dezember 19?6 - EGAO - (BGBI. I S. 1141).
Durch Artikel 12 EGLO wurde das MinöStG mit
l,üirkung von 1.1.19?7 an die neue Abgabenord-
nrurg angepaßt.

Die Bestiromungen der Verordlung zur Durch-
führung des llineralöIsteuergesetzes - IlinöStDV -
(BGB1 . ! 195r, s. 277, 2Bo) wurden ira Be-
richtsjdrr durch die Sechzehnte Verordnung
zur Änderung der Verordnung zur Durchfühnrng
deg I'Iineralölsteuergesetzes trom 21 . Jttl-i- 1976
(BGBI. I S. '1862) erweitert. Sie enthäIt im
we sent Ii chen Fo 1 gere ge lungen zvr Heizölkenn-
zeichnungrdie neben der Verordnung zur Durch-
führung der Heizölkennzeichnung vom 1. April
1976 (BGBI. I S. B?V) nber die Technik der
Kenazeichnung erforderlicb gewesen sind, so-
wie Anpassungen an das Letzte Gesetz zur
Änderung des l{inöStG vom 19.1.197, (BGBI. r
S. 721) auf anderen Gebieten.

2 Steuergegensta:ld

MineralöI unterliegt in Erhebungsgebiet der
Ilineralölsteuer. l{ineralöIe in Sinne des
MineraLölsteuergeset zes sind :

- Waren der Nu.mmer 27.O? - A - f und B des
Zolltarifs, ausgenommen schwefelhaltige
KopfproduJ<te der rohen leichtö1e,

- lrlaren der Nunmer 27.07 - G, soweit sie
nicht nachweislich aus Kohle hergestellt
sind, rrnd Waren der Nr:mmer 27.10 des ZolL-
tarifs ohne die Braunkohlenteeröle, die a1s
Kraftstoff nicht verwendbar sind, und ohne
die Zubereitungen mit einen Geha1t an Erd-
ö1 oder Ö1 aus bitr:minösen l"lineralien unter
95 Gewichtshundertteilen, di-e nicht Kraft-
stoffe sind,

- Reiniguagsextrakte der Numrner 27.14 - C

des Zolltarifs nit einem Tropfpu:rlt nach
DIN 5'lBOl unter 75o C,

- Gesättigte Kohlenwasserstoffe mit einer
Kohlenstoffzahl von C, bi-s C* aus der
Nurmer 29.O1 - A und die Kohlenwasserstoffe
der Nunmer 29.01 - D - I des Zolltarifs;

- F1üssiggase aus der Nu:nmer 27.11 und 29.01
- A des Zolltarifs,

- Kraftstoffe anderer aIs der unter 1 bis 4
genannten ltrummern des Zolltarifsr ganz oder
teilweise aus Kohlenwasserstoffen'

- l^Iaren der Nuromerr- 27.12, 2?.11 - B, 27.14
orrd 2?.16 - B (bis zum 11. Dezember 19?9),
ausgenomnen Reinigrrngsexürakte mit einen
Tropfpunkt nach DEI 51801 unter 75o C,
harzartige Rückstäade, Sebrauchte B1eich-
erden rrnd Abfallaugen aus Nunner 27.14 - C

des Zolltarifs.

Der l'lineralölsteuer u.nterliegen nit ihren
MineralölanteiI auch:

1 Zubereitungen aus Nr::mer 27.10 des ZoLl-
tarifs, die nicht nach § I Absatz 2 Nr. 2

MinöStG MineralöIe sind, die Schmieruittel
der Nummer 14.0] und Eeizstoffe aus Numner

76.08 nit einem Mineralölgeha1t von nehr
aIs 10 Gewichtshundertteilen und die Gra-
phitdispersionen ia tlineralöI aus Nummer

78.19 des Zolltarifs, die in das Erhebungs-
gebiet eiageführt oder aus dem freien Ver-
kehr zum Zollverkehr abgefertigt werden,

2 Additives der Nr.rmmer 78.14 - B - I - a uad
B-III des Zolltarifs, die in das Erhebungs-
gebiet eingefti.brt und nicht u.rmittelbar in
Anschluß an die Einfulrr in eiaen lliaeralöI-
herstellungsbetrieb oder in ein gteuerlager
gebracht werden.

Die Waren der Nr:.mmer 1 bleiben voa der An-
teilsteuer frei, soweit sie in Erhebuagsge-
biet roit unversteuerten llineralöI hergestellt
werden dürfen.

3 llinweise zur Methodik der §tatistik

AIs Erhebungsunterlageu für die l{ineralöI-
steuerstatistik dienen die voa der Zollver-
waltung nonatlich erstellten Nachweisr.mgen
des I'lineralöIs, für das die Steuerschuld u.n-
bedingt geworden ist, uad die j?ihrlich er-
stellten Nachweisulgen über das für steuer-
begü:estigte Zwecke unversteuert verrendete
Mineralö1.

Die m o n a t 1 i c h e n Nachweisuagen
geben Aufschluß über die zum Verbrauch be-
stiromten Mengen und über die Steuerbeträge
der nach § e lts. 1 IliaöStG versteuerten
Minera]öIe, der versteuerten MineraLölanteile
(§lr lt". 7 MinöstG) und der mit einen aied-
rigeren Steuersatz versteuerten steuerbegün-
stigten Mineralöle (§ A .Aus. 2 und Abs. 7
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I{i.nöStG). Neben der Fä1Iigkeit dieser Steuer-
beträge nach Monaten werden noch Beträge der
Steuererstattungen und -vergütungen für Falrr-
benzin nach § 78 MinöStDV, für ausgeführte
oder zum Zollverkehr abgefertigte Zuberei-
trlngen und für Lieferungen an ausländische
Streitkräfte mit den entsprechenden Mengen an
MineralöI gemeldet. Angaben über Fahrbenzin
nach § 78 MinöStDV werden nicht veröffent-
1icht.

Aufgrund eines BMF-Erlasses vom 29. Oktober
1975 wj-rd ab 1976 in tfbereinstinmung mit dem
Gesetz bei den rrnter den Voraussetzungen des
§ 8 Abs. 7 MinöStG verheizten leicht- und
mittelschweren Ö1en die l{enge nach Kif-qry,
erfaßt und der Steuersatz für '100 !g angege-
ben.

Die j ä h r 1 i c h e n Nachweisungen
enthalten einen tlberblick über die Anzahl der
ertei-Iten Erlaubnisscheine (§ e lus. 5 MinöStG
in Verbindung nit § ra MinöStDV) für Verwen-
der von Gasö1 zum urmittelbaren Verheizen oder
anderen MineralöIen, sowj-e die Zahl der Er-
laubnisscheine für Verteiler von Schwerö}en
u.nd Reinigungserbrakten, Flüssiggas und ande-
ren llineralöIen. Bei den steuerbegünstigten/
uaversteuerten Mengen wird unterschieden nach
der Art der Erlaubnis (nit Erlaubnisschein
oder auf allgemeine Erlaubnis), nach Mineral-
ölarten und Verwendungszweck (Gewi-nnung von
tricht und Wärroe, Schiffs-, Luftfahrtbetriebs-
stoffe, gewerbliche und geneinnützige Zwecke).
Beirn Verbrauch zur Aufrechterhaltung des Be-
triebes in Mineralölherstellungsbetrieben
wird die Verwendung in der Mineralölindustriet
in der Petrochenie und in Kohle und Teer ver-
arbeitenden Betrieben getrennt nachgewiesen.

Die im Kalenderjahr verwendeten Mengen, di-e
auf schriftliche Erlaub-
n i s (Erlaubnisschein) bezogen worden
sind, werden bej- den Verwendern festgestellt.
AIs MineralöLnenge, die auf a I 1 g e -
me ine ErI aubni s verwendet
worden ist, sind di-e }lengen zu melden, die
von Herstellrrngsbetrieben, Steuerlagern und
Verteilern mit schriftlicher Erlaubnis unver-
steuert aufgnrnd einer allgemein ertei-1ten
Erlaubnis a b g e g e b e n worden sind.
Die llengen werden von der Steueraufsicht
festgestellt.

4 Versteuenrng
4.1 Versteuerte }lenßen

In Jahre 1976 sind 2?1,8 yll]-l. hI MineralöI
nach der Rauneinheit und 8'18,0 MiII. dt Mi-
neralöI nach der Gewichtseinheit versteuert
worden (+ 4,1 % bzw. + 9,6 % gegeniber 1975)i
das daraus resultierende Steuersoll lag mit
1814 Mrd. DH r:m 516 % über den Ergebnis des
Vorjahres. Während bei der nach der Raumein-
heit versteuerten Menge ein neuer llöchst-
stand emeicht wurde, blieb die nach der Ge-
wichtseinheit versteuerte Menge noch unter
dem Ergebnis von 19?2 (818,, I1i11. dt) und
19?1 (892,4 r'1i11. dt).

a. 1 .'1 Nag!-9er-Besgetllgi!-vgre!9ugr!99
Mineralö1

Von dem nach der Rauneinheit versteuerten
lllineralöl entfielen wie im Vorjahr 99re %

auf LeichtöIe (Vergaserkraftstoffe, Benzin,
rohe lleichtöIe und Benzolerzeugnisse aus
Kohle u.a.); mit 2?1,1 MiII. h1 wurden da-
von 4r1 % ne}rr versteuert afs 1)l) und 17'o
% me}:r aLs 1J14. Die Versteuerung von nittel-
schwerem Ö1 ging ebenso wi-e 1975 gegenüber
19?4 (- 28,6 %) arch 1976 gegenüber 19?5 vm

27,A % zurück. t{eiter expandierten dagegen
die nach den §§ 70 uad ?Oa AZO zu versteuern-
den Dieselkraftstoffe, und zwar um 2116 96 auf
499 OOO ht (19?5: + 77,8 %). Dj-e übrigen nach
der Raumeinheit versteuerten l{ineraLöle batten
nur geringe Bedeutung. In den einzelnen Mo-
naten lag die versteuerte }lenge i-nsgesamt
zwischen 19t, t{rj-]-]-. hl (Februar 1976) uad
2r,B Mi11. h1 (Juli 1976).

4 - 1 - 2 IegE-9er-99!]e!!EsieEgl!-v9!s!9s9!999
UleerclS]

Die Entwicklung der nach der Gewichtseinbeit
versteuerten Mineralö1e hängt entscheidend
vom hohen Anteil der Heizöle abr deren Markt-
a:ateil sich im letzten Jabrzehnt zwischen
85,' % (196?) und Bf,! % (19?2) bewegte. lrn
Berichtsjatrr entfielen 6012 % der nach der
Gewichtseinb.eit versteuerten MineralöIe auf
HeizöL EL und I sowie 2r,7 % auf Heizö1 M' s
und ES. Dabei war der Verbrauch (versteuerte
Henge) von Heizö1 EI, und L nit 492,, MilI. dt
nm '10,5 % und der von HeizöI Mr S und ES nit
210,6 11i11. dt r:m B,O % höher a1s vor einem
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Jahr. Yon Bedeutung war nit '101,1 Mi1I. dt
bzat. 12,4 % ilarktanteil noch das aIs Diesel-
kraftstoff versteuerte GasöI (+ 8r? %). Die
Anteile der übrigen Mineralö1e lagen jeweils
,atter 1 %.

Mehr aIs 48 l"Iill. dt Heizöl EI, und L wurden
1976 ieweils im Januar, März und Dezerober
versteuert. Die Spitzenmonate für den Absatz
von Heizö1 M, S und E§ waren rnit jeweils mehr
a]-s 21 I'1i11. dt die Monate Novenber und Dezero-
ber 19?6. Die geringste Henge wurde bein Heiz-
ö1 EL und tr al-t 12,1 I'1i11. dt in April 'ltl6
und bein Heizöl M, S und ES nit 14,5 I'IiI1. dt
in llai 1976'versteuert. Die Extrenwerte für
den Absatz von Dieselkraftstoff lagen im
Jannar 1976 (6, 1 Mi1I. dt) rmd Noverober 1!/6
(9,5 r"iiIr_. dt ) .

4.2 Steuersollbeträse
Die Versteu.erung von MineralöI erbrachte ein
gegenüber 197, ve ,,6 % auf 18 4r2,, I'IiII.DM
gestiegenes Steuersoll. Von dem genanntea
Steuerbetrag waren das aIs Dieselkraftstoff
ver€teuerte Gasöl nit 5 017,9 MiIl. DM oder
27G % ?9751. 26,5 %) und r,eichtör nit
11 9291, I'1i11. DM oder 64,1 % (19751 65,5 %)
beteiligt. Der Aateil der HeizöIe erhöhte
sich geringfüSig auf 4,4 %, was einem Be-
trag von 808,4 MiII. Dt'l entspricht. Dagegen
stagnierte der Anteil von F1üssiggas bei
2,1 % nnd der von Schrniermitteln bei- 1,4 %.
Sie emeichten zusa.mmen einen Steuersollbe-
trag von 642,1 MiI1. Dl'I. AlIe übrigen l1ine-
ralölarten sind für die Höhe des Steuerauf-
kornens von geringer Bedeutung.

In den einzelnen Monaten 1ag das §teuersoll
zwischen 1 28814 I'IiII. DI'I in Februar und
1 61917 I'1i11. DM iro November 1976 bei einem
l'lonatsdurchschnitt von 1 5V6rO l'1i11. Dl'I.
Durch die Bestironungen des § 6 tlinöStG über
die Fä1ligkeit der Steuer ergibt eich eine
zeitliche Verschiebung der Entrichtung der
Steuer auf die beiden der Entstehung der
Steuer folgenden Monate (slehe Iab. J). Der
höchste Betrag war nit 2 781,6 I1i11. DM auf-
gruad von § 6 Satz 7 u. 4 MinöStG im Dezen-
ber 1)16 fä11i9.

Der iusgesamt nachgewiesene Steuerbetrag ver-
ringerte sich noch um Vergütungen in Höhe von

188,7 MilI. DI"I für lieferungen an aueländische
Streitkräfte und un '14,5 HiI1. Dl'I ftir ausge-
fü.brte oder zum Zollverkehr abgefertigte Zu-
bereitungen (zusa..en + 619 %).

5 Verwendung von steuerbegünstiglen ililefqlöl

1.1 Erlaubnisscheine

Wer Mineralö1 steuerbegü-nstigt selbst ver-
wenden oder als Verteiler an andere zur
steuerbegünstigten Verwendung abgeben viI1,
bedarf hierzu, soweit die Erlaubnis nicht
allgenein erteilt ist, der Genehnlgung durch
die Zollverwaltung. Bei der fönolichea Ein-
zelerlaubnis iet die Steuerbegünstiguag an
den im Erlaubnisscheia aDgegebenen Zweck ge-
bunden (§ a lts. 5 IIiuöStG i.V.n. § re rr
MinöStDV). In der Aalage zu § 25 Abs. 1

MinöStDV sind die Vemenduagszwecko genanat
sowi e Yorausset zungen r.ra.d Auf la6ea auf gefti.hrt'
unter denea eine allgeneiue Erlaubnis zur
steuerbegünstigten Verwendung zugelassea iet.
Durch die 16. Verordnung zur Änderung der
MinöStDV wurden roit tJirkuag von 1. Oktober
1976 das Verhelzen und der Änürieb. von Gas-
turbinen in ortsfesten AnlageD zur Stroner-
zeugung nach § B Abs. 2 HiaöStG fiir Verweader
von gekennzeichneten leichten EeizöI allge-
nein erlaubt.

An 11.12.1976 raren 1418 MiIl. Erlaubnieechcl-
ne erteilt, d.s. ,?2 t7, oder 2,6 # nehr a1s
vor einen Jahr. I.Iie in den Vorjahrcn handelte
es sich in der Maege um ErlaubnisschelBe für
Verwender von GasöI zun uamittelbaren Ver-
heizen; ihre ZahI nahu r:m ,72 462 odec 2,6 fi zu.
Die ZahI der Erlaubnisscheine für Verwender
von aaderea tiineralöIen hielt sich nit ,2 160
(+ 0,5 %) iD der Größenordauag des VorJahres.
Yon den 17 ,49 an Verteiler ausgegebeneu Er-
laubnisscheinen (- 2r2 %) entfielel 15 196
Scheine auf Verteiler von §chweröIen uad Rei-
nigungsextrakten Dur zun unnittelbarea Ver-
heizen. Die restlichea Erlaubnisscheine be-
trafen Verteiler von Schrerölen uad Reini-
gungsexbrakten für andere Zwecke (1OOt ) sowie
Verteiler von F1üssiggas und andereu I'llneral-
öLer- (1 ,r2).
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1 Erlaubnisscheine

Erlaubni-sscheine für

Verwender von
Gasöl zr:m uamittelbaren
Verheizen 12 r47 7?)

,1 O81anderen l{ineralölen ....

Verteiler von
Schwerö1en und Reinigungs-
extrakten
nur zun umittelbaren Verheiz ,17 7?6

I 1?6

F1üssiggas

anderen MineralöIen .... 1 164

5.2 Art der steuerbeglinstiFten Verwendu-Dg

,.2.1 §-9-4Ee,.-?-IieQ§!9-

Nach § 8 Abs. 2 HinöStG dürfen Mineralöl-e der
Nr. 27.07 - G des Zolltarifs' ferner §chwer-
ö1e, Reinigungsexbrakte nach § f lUs. 2 Nr. ]
PlinöStG und Flüssi ggase unter Steuerauf sicht
steuerbegünstigt zun Antrieb von Gasturbinen
in ortsfesten Anlagen zur Stronerzeugung und
unmittelbar oder nittelbar zr:m Verheizent
Flüssiggase auch zur Gewinrrung von Licht ver-
wendet werden. Dabei bleiben Flüssiggase un-
versteuert.

Die übrigen l{ineralöle werden bis zum 7'1.
Dezember 1979 wj.e folgt besteuert:

- Gasö1e und ihnen in Siedeverhalten ent-
sprechende MineralöIe aus der Nr. 27.07 - G

des Zolltarifs (HeizöI EL und l,) zr:.m Steuer-
satz von 1,- DYI/1OO kgr falls sie, bevor

1 22? 1 745 1 
'71

I 
'52

sie erstnalig zun ermäßigten Steuersatz
abgegeben werden, einer bestirnnten Kenn-
zeichaung u:rterworfen wurden,

- aIle anderen zum Steuersatz von 1 t5O Dyl/
1O0 kg.

Für diese Zwecke sind 1976 insgesamt 71? r,
IIiI1. dt HineralöI steuerbegünstigt verwen-
det worden, d.s. 65r'1 t'1i11. dt oder lOrO ?6

mebr als 19?5, aber 8O,O HiIl. dt oder '1OtO

% weni}er als im §pitzenjahr 1)lJ. Davon wa-
ren 68,6 % (19?52 68,, %) ileizöl EL und r, so-
wie 29,4 ?6 (29,9 9[) Heizö]- M, S und ES; der
Rest von 2,O % (1,a %)entfiel auf F1üssiggas.
Bei al.1en Plineralölarten hat in Tergleich
zun Vorjahr die nach § 8 lus. 2 MlnöStG
steuerbegünstigt verwendete llenge zugenonnent
relativ an stärksten bei F1üssiggas (+ 21 ri %),
das roit 14r, I'I1II. dt einen neuen Höchst-
staad erreichte.

11 1?9 616

51 +56

11 971 875

,1 610

14 171 72'
51 897

14 7t$ 18,
,2 160

2 Steuerbegünstigte Ven'rendung von Mineralöl
genäß § B Abs. 2 l'linöStG

17 291

1 144

16 7r8
1 008

1' 602

972

15 ',196

1 001

19?6
gegenüber

BrO

21 ,5

I'lineralölart

GasöLe und ibnen entsPrechende
Mineralöle der Nr. 2?.O?-G
des Z
uad I o

)
lttarifs (Heizöl EL

48? 916 
'2' 

528 449 999 44' 
'27 

492 r17 1O,5

Andere Schweröle, Reini
ertraktenach§1Abs.

gungs-2Nr.1
l'linöStG rrad MineralöIe der Nr.
2?.O?-G des Zo1
ö1 M, S und ES)

l-tarif s (Hei z-
248 606

11 619

748 181

2rB 04'
17 890

216 1r2
12 249

19' 016

11 785r
210 61?

14 724

?9? 46' 6?8 
'?9 

612 164r ?1? 4r7 lorO

19761974 19?519?2 1971

1 000 dt

F1üssiggas

Insgesamt ...
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5 -2. 2 §-9-4!e.-2-{L-e-uit!i9!9-sEq-§-9

MineralöI darf unter Steueraufsicht unver-
stcuert zum Bau, Unbau, Ausbessem oder zrrm

ersten Ausrüsten von Schiffen oder Luftfahr-
zeugen venrendet werden. Ferner falIen da-
nrater §chiffs- und tuftfahrtbetriebs stoffe
geuäß § 9 Abs. 2 PIinöStDV (siehe auch § 72
Azo).

Nach diesen Bestimmungen wurden 1976 ?1,9
l{il}. dt Gasöle (+ '19,8 %) t;,;a.a 25,5 }Iil1.dt
aadere SchweröIe usw. (- 6,9 %) sowie
16 ,17 hI andere LeichtöIe und nittelschwere
Öte(+28,696)a]-s Schif f sbe-
t r i e b s s t o f f e steuerfrei abgegeben.
Dabei handelt es sich urn Mineralö1e, die von
Buakerstellen, Bunkerbooten oder ähnlichen
Versorgungseinrichtungen der Schiffahrt ohne
Rücksicht auf deren zoll- oder steuerrecht-
lichen Status und §ta:rdort uamittelbar an
Schiffe oder Vorratslager von Schiffseip.ern
abgegeben wurden. Ferner sind darin die
Meagen enthalten, die u-nnittelbar nach der
Einfuhr oder nach erneuter Gestellung von den
Zollstellen als Betriebsstoffe für Schiffe
abgefertigt wurden. Schiffsbetriebsstoffe, die
sich beiro Eingang eines Schiffes an Bord be-
finden, sind in den Angaben nicht enthalten.

An die L u f t f a h r t wurden 1976
7516 llLLL. hI (+ 7,1 %) nach dem Raumj-nb.a1t
und 7 866 dt (- 4r,2 %) nach den Gewicht er-
faBtes l{ineralöl steuerfrei abgegeben. Es
handelt sich dabei un MineralöImengen, die
von VersorgungseinrichtuDgen auf F1up1ätzen
ohne Rücksicht auf deren zo11- und steuer-
rechtlichen Status umittelbar an Flugzeuge
abgegeben worden sind (einschl. der zun
Schleppbetrieb für Segelflugzeuge verbrauch-
ten llengen). Am meisten wurden nit 74,9 MiII.
hl (+ ? r, %) nittelschwere ÖIe verwendet; die
anderen Schweröte, Reinigungserbrakte und
l{ineralöIe der Nr:. 27.O7 - G des Zolltarifs
hatten nit ? ,29 dt einen Rückgang te 4519 %

zu verzeichnen.

5.2.v §-9-4!er.-2-Ir,.-2-Iresi9!9
Im Rahnen dieser Besti-nmungen darf MineralöI
r:nter Steueraufsicht unversteuert zu gewerb-
lichen oder gemeinnützigen Zwecken verr,rendet
werden, jedoch nicht

- als Treib- oder Schnierstoff oder zur
Herstellung solcher Stoffel

- zum Verheizen und
- zum Antrieb von Gasturbinen.

Genäß § e lus. 1 Nr. 7 llinöstG sind 1976
46,, Iti11. ht (+ 14,4 %) r,ach der Raunein-
heit rrnd 96,9 HiII. dt (+ 17,6 %) nach dem

Gewicht erfaßtes Mineralöl steuerfrei ver-
wendet worden.

Die Zu.rrahme bei den nach der R a u m e i n -
h e i t erfaßten MineralöIen geht über-
wiegend auf den Mehrabsatz (+ 4O,l /o) von
Benzol, Toluol uld Xylol zurücki diese Hioe-
ralöle erreichten danit 51 ,o % (19752 41,5 %)
der so erfaßten l'lineralöIe. Der Anteil der
nnderen LeichtöIe ging auf 4r5 96 (1975, 91 ,5
%) zrrrrjc}-; von ihnea wurden 1976 4r9 96 we-
niger verwendet a1s in VorJahr. Die Verwendirng
von mittelgchweren Ölen nach den o.a. Be-
stimnungen stieg gegenüber 19?5 tn 2,1 96

auf 2r1 MiI1. h1.

Bei dennach der G ewi c h t s e i n-
h e i t erfaßten llineralöIen wareu aIle
Produkte an der Gesantstej.gerung beteiligt.
Besonders stark aahn flis Verwendung von
F}üssiggas ztt (+ 2917 %), während bei der
Verwendung von rnderen SchweröIen, Reiai-
6ungsextrakten und Miaeralölen der Nr.
27.07 - G des Zolltarifs SteigenrngeD von
7,1 96 und bei GasöLen von 6,'1 % zu vetzej.ch-
Den waren.

5 - ?. 4 gscgrelgsglles-yerErcseE-sesl8-§-z
4Ee,.-1-Ire!i9!9

Eine Steuerschuld entsteht nach § 1 Lba. I
HinöStG nicht, uenD lllneralöI zur Aufrecht-
erhaltung des Betriebs entnonnen wird. Ftir
diesen Zweck wurdea 1976 in l'llneralölher-
stellungsbetrieben wie in vergangeDen Jahren
Fn erster Stelle a.adere SchweröIe, Reiai-
gungserbra.kte und HineralöIe der I[r. 27.O? -
G des Zolltarifs verwendet. Davou wurden
19?6 ni-t 41,5 Milt. dt 1,8 % weniger eiD6e-
setzt a1s 1975. Yon der nach dero Gewicht er-
faßten Menge (49,7 uj-I1. dt) entfielen 8715
% (1975: B?,'l %) auf andere Schr*eröle usw.,
weitere 17,e o6(.19?rt '11 ,1 %) auf F1üssiggas.
Der Rest von 2,? % (19?52 1,9 %) betraf Gas-
öle und ihnen entsprechende MineralöIe der

4!E:.-2-U!!qg!!y

-9-



Nr. 27.O? - G des Zolltarifs. Die Terweadung
von Flüssiggas erweiterte sich um 28rO 96, die
von Gasölen um 11617 %. Bei den nach der Raum-
einheit erfaßten Mineralöl stieg die Ver-
wendung von anderen Lelchtöl um mehr a1s das
Dreizehnfache auf 11041 MiII. h1; es er-
reicht danit einen Anteil von 95,0 96 der
raumnäßig erfaßten Menge. Die verwendete
Menge a-n nittelschweren ÖIea war nit 51 761
hI uro 257,8 94, die von Benzol, Toluol, Xylo1
roit 2 9r{6 hI Ds V2,1 % gröBer aLs 1975.

5.' St euerbe güns t i gt e Verweadlr4a!4gge eg4'!

19?6 eLtd insgesamt 8r,0 11i11. hI nach der
Rauneinheit und 911,4 HilI. dt nach der Ge-
wichtseinlreit erfaßtee MineralöI steuerbe-
günstigt verwendet worden (+ 12,6 % bzw.
+ 9,9 % gegeaübet 197r).

An der Zunahne des n a c h d e r
R a u n e i n h e i t erfaBten }lineral-
ö1s waren vor alIen Benzol, To1uol und Xylol
nit einer Steigerung um 40,/ 96 auf 2r)6 ylj-]-L.
hI beteiligt, die fast ausschließlich genäß
§ 8 lts. 7 Nt. 1 I{inöStG zu begünstigten
Zwecken eiagesetzt wurden. Bei den anderen'
LeichtöIen, die zu 92,4 ?6 ebenfalls zu die-
sen Zwecken venrendet mrden, war eia Rück-
gsng uE O,5 % a.uf 2211 11i11. hI zu verzeich-
nen. Die nittelschweren ÖIe, von denen nit
,? j yLi-]]-. hL 7,, % mebr ei.ngesetzt wurden
a1s vor einen Jahr, kamen überwiegetd (9414)
in der Luftfahrt zuro Einsatz.

Beiden nacb der Gewichts-
e i n h e i t ausgewiesenen MineralöIen er-
höhte sich der Anteil von Heizöl El uad Ir
mjt 492,5 tlill. dt auf 54,O % (19752 5r,7 %),
gefolgt von HeizöI tI, S uad ES (21016 MiII.
dt) nir 2r,1 % (19?5: 21,5 96). Beide vrarön
nach § 8 Abs. 2 MinöStG begünstigt und hatten
gteigerungsraten voa lOr! ?6 bzw. 8,O % zu ver-
zeichnen. Die Verwendung von anderen Schwer-
öIen usw. stagnierte bei 109 IIiIl. dt. Sie
wurden lediglich zu den in § B Abs. ] Nr. 1
MinöStG genanntea Zwecken vernehrt einge-
setzt (+ 7,1 %); darauf entfielen nit 42'6
I{iII. dt 78,9 % 397)t ,6,4 %) der steuerfrei
verwendeten anderen ScbweröIe. Ueitere 41r!
t'tilI. dt odet 77,8 % (7A,A %) sind zur Auf-
rechterhaltung des Betriebes von HineralöI-
herstelluagsbetrieben u.nd 2r,, ylj.]-l. dt oder
2r,1 ?6 (25,O %) fast ausschließlich in der
Schiffalrt verwendet worden.

An der Zunahne der steuerfrelen Yerwendung
von F1üssiggas un 2?,, % avf ?1,9 Mi1I. dt
war eowohl die Verwenduag von P1üesi,ggas ge-
näß § 8 Abs. ) Nt. 7 t{inöStG (+ ?9r5 % avt
5Or7 l'liIt. dt) als auch d.ie Verwendung genä8
§ 8 lUs. 2 t'linöStG (+ 21,) % aul 44', MiI1.
dt) sowie die gemäß § I Abs. I I'tinöstG
(+ 28,0 % auf 6,9 Hil1. dt) beteiligt. Schließ-
lich wurden noch 2618 I'IiLl. dt GasöIe und
i.hnen eatsprechende MineralöIc der Nc. 2?.O?-
G des Zolltarife steuerbegünstigt verwendett
d.s. 1818 % meht als 197). Davon wurde die
llasse (81 19 %) in der Schiffahrt als Betriebs-
stoffe eingesetzt.

5 Gesantabsatz

Dj-e 19?6 in Inland abgesetzte steuerbare
(steuerfreie und versteuerte) MineralöImeage
war bei den nach der Raumeinheit erfaßten
MineralöIen nit ,54,8 I'IiIl. hI un 611 %, bei-
den nach der Gewichtseinheit erfaßten Mine-
ralöIen nit 1 O25', Hi11. dt um 9,8 ?6 größer
a]s 19?5.

Die Masse (8914 ?6) des nach der R a u n -
e i n h e i t erfaßten Mineralöls bestatrd
wie in Vorjahr aus lreicbtölen, die zu 8515 %

(19?52 86,9 %) versteuert tdurden. Hit großen
Abstand folgte an zweiter Stel1e (10'5 %) das
nittelschwere Ö1, das fast gänzlich (99rA %)
unversteuert blieb. A1Ie übrigen HineralöI-
arten, deren gesamte llenge versteuert wurdet
waren in Gesamtraxmen von untergeordneter Be-
deutung.

Von dennachder G e w i c ht s e i n-
h e i t erfaßten Mineralöl entfielen 48rO %

(19?rt 4?,7 %) auf Eeizö1 EL und tr sowie
2O,, % (19?rz 2O,9 96) auf Eeizöl 11' S und ES;
ihre Versteuerung erfolgte Dach den eriaßtg-
ten Steuersatz. 12,5 ?6 (19?5: 12,4 %) waren
GasöIe und ihnen entsprechende MineralöIe
der Nr. 2?.O? - G des Zolltarifs, die zu ?9,1
% a],s Dieselkraftstoff dero vollen Steuersatz
nnterlagen. Weiterell ,1 % (19?5, '1212 %) det
nacb den Gewicht erfaßten Hlneralöle entfie-
1en auf andere SchweröIe, Reiuigungsextrakte
r:ad tlineralöIe der Nr. 2?.0? - G des Zollta-
rifs, wovon wie im VorJa.hr ,r9 % versteuert
wurden. Von Bedeutung war außerden nur noch
das Flüssiggas nit ej-nen Marktanteil von 716
% (19D: 6,? %); es wurde überwiegend (92rO %)

steuerfrei verwendet.

-10-
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t.!
1g',/' 19',l{ineralö1art

1 000 Ll 1 000 hL

Lfd
Nr.

1 Veratcucrtes Hiacralöl uad

271 1241

2

3

Xlttelschwere ö1e

Andere Kraftatoffe nach § 1 Abs. 2 }{r. 5
l{inöStG

lllneralölaateiLe.nach§ 1 Aba. I l{inöStc

ia Schnieroittelu. ...:'..
iu A,ililitiven

l{ach §§ 70 uad ?oa AZo zu versteuerurte Be-
tricbeatoffc
Dlcaelkraftstoffe .

260 05?

112

92

2

gg, 8

o;o

or6

or8

0'O

oto

o12

oro

o'1

oro

85

4 442

5 248

1

1 959

20,

?8,

?6

8t7 926

99,8

o'O

0to

o'o

oro

or2

100

1214

o

1

o

1

4

5

Zuaaoncn ... 250 68, 100

9' oo7

4 425

6 'tr5

o'o

o'o

o'o

0'2

271 774

1 000 att

12,5 1O1 O?2

54

4994116

?

9

Ll

I GaaöIe urd ihaen entaprecheada lliueralöIe der
Nr. 27.O7-G ilea Zolltart?e ...

Aadere §chwaröIe, Reinlgungaextrakte nach § 1

Abs. .2 Nr. J l{inöStG und MiaeralöIe rler Nunuer
2?.O7-G dee Zolltarife .. ........

1O Elüeaiggae

11 Ertlgaa unil a[tlere gasföraigc Kohleavaseer-
stoff.

12 Anilere Kraftetoffe aach § 1 Abs. 2 Nr. 5
l{1aöStG

11 Petrolkoks

14 andcrc l{lacraIöle
Eeizö1e

15 Gacö1e ulil lhlea entaprecbonalca Hi!.relöIe
rler Nr. 2?.o?-G dlea Zolltarife (Ecizö1, gI,
uart L)

16 Andere SchveröIe, Reitrigungacxtrakte.nach
§ r ata. 2 Nr. 1 l{iaöStG uad iliucralöIe rler
Nr. 27.O7-G dee Zolltarife (EeizöI H, S uatl
Es)

17 Unter den Voraussetzungen von § A lUe. 7
l[inöStG verh€lztes Lelcht- unal Dltte].-
schverea Ö1 ...

o15

o'8

I

I 5?4

11?

o'o

oto

or2

o'o

60,2

2517

o'o

o'1

o'o

100

445 52,

195 o55

45

,9,? 492 51?

26,i 21o 61?

O'O 56

18

19

Miueralölantei1e nach § '1 Abs. f Minöstc

in Schnieroittelu .

in Acltlitiven

Zusannen ...

Iucgeaant ...

5ro

56

20 ?46 ,92 100

x x2'l

-12-
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Steuers ofl nach larten

zw

+

70,?

+

+

21 ,6

4r1

8,?

11 442 958

4 9zz

219 69'

t?, ?56

11 929 461

, ?,,

2 809

22O 
'5'

182 ?1?

76

78 851

, 75?

lfd
Nr.

417

21,8

65,5

o'o

oro

64,?

o'o

o'O

oto

oro

413

21,8

,o,7

10

tt

18

19

+

4 o54

o'o
o'o

16 8?t o'1

1

+ 9r5

+ 1r2

4

E

+

+

8

52

8

5\
916

)r2

20 ,18 0,1

84 o,o

21 t6

4r7

8,?

or4

1r9

26,6

+ 10r5

+ 2r,?

+ 2Or4

+ 16,3

8,1

+ 6

?+

17

20+

11 458 868 65,? 1i 956 604 64,9

8++ 4 6i? ??o 26,5 t oi? 886 z?,2

+ or4

+ 1r9

1r2

2r1

o'o

O'O

o'o
o'O

46

2 
'62
175

,2 2?7

2 ?57

1,'
2r2

10t o'o

+

+

- 1'O

+ 2414

+ ?rt5

oto

o'O

o'O

46

2 9t8

,o8

- 1to

+ 2414

+ 75,6

26,6

+ 1Or5

8ro

+ 2219

20r 4

,6,,

916

12

1'
14

++

445 92, 2r6 ' 492 516 2r7

292 584 1r7 ,1' 925 1,7

58

17

8'o 16

+

+

O'O

or2

o'0
0'2
O'O

, 989 114 34,j 6 4?5 666 ,5,1

x 18 4r2 z7o 1oo a 516

Steuer s oll-
197: 19', ,b

' :Z17- \- ) bzw. abnarllBe'' gegenüber 19?5
t-,

b 1 000 DM o/o 1 000 Du

+

1? 45? 981 loo

-13-
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2 VersteuerunE v Mineralöl 1975
2.1 Voratoucrto

l{ärzLfd.
Nr.

2

1

Lelchtö1e

Hittelgchncre öIc

An6ere Kraftatoffc nach § 1 Abs. 2
Nr. 5 lllnöStc ...

}{ineralöIaatcl.le nach§ r lba.. ] Min6StG

iu Schriernittclu...

ia Aiklltivcn

llach §§ /o uad ?oa AZo zu vcratcucrutlc
Bctrlebaatoffc

DicacLkraftatoffe .

Zuaanncn ...

Gaaöle untl thaea ctrtaprechendc Uiloral-
öIc der Nr. 27.O?-G tlee Zolltarlfe ...

44,oo

44, oo

44,oo

44, oo

44,oo

41 .1o

Steuoraatz
in Dl{

49,65

61,25

61,25

49,65

1 
'5O

1,5o

271 124 1t1

85 3o4

6j 85i

19 799 679

9 529

12 504

19 221 792

12 124

6 ?46

22 582 0?5

? 067

5 144

4

5

19'

1 22?

499 zzt

2?1 ??r 926

,5 594

19 85? t+gt

17

1ro

38 4zo

19 2?8 ??9

14

108

48 oo9

22 642 41?

4

84

6

?

8
49,65
4r,65
18,85
15,25

1o1 ot? ,6? 6 o7\ 603
10 7r2
22 0?6
I 557

4 442 i7o

6 248 4:-1

I 2t4

922

1 958 61\

205 198

29? 642

521 89O

112

40

120 812

t7 151

6 t6\ 661
,19

i44 zD5

558 2?1

64

6o

77 29?

56 '169

,92 594

6t? 2?8

8o

26

21? 6t1

L) znn

5o8 4 219,.:9
10
11

12 Zuganaeu ...

1, Aailerc Schrcröle, Rciuiguagacxtrakte
nacb § 1 Aba. 2 Nr. J HiuöstG untt
HlaeralöIc ilcr Nr. 27.O?-G dca

14 tr{Lilaai6gaa

15 Erilgaa und antlcre gaaförnlgc Kohleu-
vaasoratoffe ....

16 Auilcrc Kraftatoffc nach § I Aba. 2
Nr. 6llinöStc ...

!,llacralölc nacb § 1 Ab8. 2 Nr. 7
HinöStG

18 audere HiaeralöIe

1o1 o?1 ?r2 6 o?t+.6o1 6 t6\ 98o 8 609 529

1? Petro1koka

faa-
ECsait ilaauar FebruarSteucraatz

ia DH
la hL

ütaeralö1art
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nach trf,i.neraIölarten uncl Monaten
tri[enEen

April

2' 
'Oo 

o99 22 854 8r3 23 ?14 696 23 ?68 925 2t 
'18 

t\8

5 o't? 4 266 5 t+o? 5 ,25 5 ,91

\ 096 ,9?8 2 416 t+ tt6 6 tt5

LftI
Nr.

2

,

44

5

23 149 1\5

6 s>6

3 ?67

21 i89 589

7 
'11

4 gzg

zz 85't 547 z) ,?, t81

6 548 9 558

5 086 4 ,06

1Z 1' 12 21 19

227 165 99 79 54 tt6

B 659 42 684 41 984 
'8 

125 19 986

z, ,rt 116 zz 9o5 958 21 ?64 605 2t 816 ?84 2, ,?o 918

47 15o

21 206 754

2t

4t

42 056

z, z\4 2o2

?9 21

57 64

4, ?o, ,7 601

22 90? 9?o 2' \24 9r1

6

?

, 'tr, 'tr:, ',r, ur: , 
"Z.jä?

I 8?? 414
I O31

98

I 985 
'?56,t

9 t8o 842
292
121

9 t52 842
5 8?8

20 247
1 ,57

9 ,8o 524

9 492 1?,
15?
218

I 99? 256
1r8

8
9

10
11

8 196 12? 8 r58 48, 8 552 tio 8 8?8 54, I 985 41? 9 18'r 255 9 492 548 8 99? 
'94

12

,\1 602

4r1 92?

,42 o91

77 489

378 471

t5i 452

52

14

4i ,52

71 212

,84 41 I

15? 660

295

r84

217 46?

54 551

,99 168

,8t z?6

8

26

181 85?

- 217 7r4

,9' 612

377 6t6

91 096

18 o6t

4o4 631

550 688

) 2.7

58

i8o 206

I 551

,?8 \9\

?06 8z'1

9

6l

t55 z9t

14 ,14

,8, 442

69t t9t

41

194

118 006

18 6?9

,41 626

652 
'91

252

20g

18, 01?

24 
'56

59

22

45

z6

1'

r4

15

't6

17

r8

trflai Juni Juli August September Oktober Novenber Dezenber
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Ina-
rcaaat Jaauar FebruarSteuercatz

la Dl{
:la rlt

lllucralö1artNr.
Lfit.

Eoizö1e

19 Gaaö1e unil thacn catsprecherde l{lnc-
ra161c tlcr l{r. 27.o7-a dca Zollta-
rlf! (Eelzö1 EL uad L)

Aatlcrc Schvor6lc, Rclnlgungacxtrakte
nach § 1 Ab8. 2llE. 7lliaöStg unil
}{incralölc dcr Numcr 27.O?-G d,ea
Zotltarifs (Ectz61 t{, S undl ES) ....

21 Uat6r ale! Yoreussctzu.ugea von § I
Abe.. 7 IlnöStG vcrhelztes Leicht-
uad EittelcchrErea ö1

lllncralölantclle nach§ 1 Abr. ] HlndstG

22 la Schlicmlttelu .

2, ia Adtlitlven

Iuagcaant ...

trd.

2 Varsteuerung von MineralöI 1925
2.'1 Vcratcucrtc

l{ärz

1,OO 492 516 522 49 941 91? 4' 4?6 564 
'o 

868 521

1,5o 21o 616 640 1? 449 1r2 16 112 919 18 981 2r5

1,5o ,6 156 5 ],88 , 5?? , 909

20

24

49,65

49,65

44, oo

44, oo

44,oo

44,oo

44, oo

41r1O

?82 ?1o

75 669

8i? 9?5 oi8

58 
'90

6 ?12

?4 51, ?8?

55 506

6 595

69 o55 2?9

66 95'

6 ?45

?9 845 898

t{r.

2.2.@1.
1 000

März

99' 611

,11

226

1 Lcichtöla .... 11 929 461

t 75'

2 8o9

20 ,18

8?i 186

4,t9

515

845 ?59

5r,

2?5

1 581

2

1

Ot*.rr"6r61c 01c

Aailcrc Kraltatoffc nach § 1 Abr. 2
I{r. 5 HlröStG ...

lllacra]-öIantcile aach§ 1 AbB. f llinöStG

ln Scbricraltteln

iu Adklltivcn

Nach §§ 7O und ?Oa AZO zu vcratcuarndc
Betriebaetoffc

Dieaelkraftatoffc .

o

4

4

5

8

54 6 5

I 46t6 1 9?'

lua-
BGra[t Januar Fcbruarl{1ncra1ö1art

Stcueraatz
in Dl'l
-lc hI
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nach Uineralölarten und llonaten
I'lengen

April

,2 1r9 2?2 
'5 '4' 

516 
'2 

218 8t5 44 521 
'8t 

41 o21 1?' 
'6 

646 
'12 '2 

8o? ?9t 42 ?48 829 48 48o 188 19

15 985 5r1 14 4r9 95o 14 9r2 ?42 16 611 211 16 ?58 56' 1? z8' 4o9 18 ?99 
'o' 

21 50' 16' 21 ?1? 1,22 20

Lf.l
l{r.

7 251

?1 18?

5 0,49

5? 61? ?2?

5 119 
' 

114 5 1o1 2 8t4 
' 

?o8 1 
'66

5 067 ? ?2' 21

22

2'

24

62 688 ?5 252 55 698 66 26?

5 5o8 5 986 ? oro ? 2?6

59 o81 619 56 8o2 8o8 ?o 94t 96? 6? ?22 o28

?1 52'

, ,85

64 ,5o 46,

65 4?8

6zfi
62 ,25 ?oo

?o 980 62 ?8?

5 4?6 6 8?2

?5 o4o 60? 80 4?4 11?

DM

betrfcc

lpril

1 02' 2O4

180

'10

1 ?94

1 oo5 61,

188

1 04, 44?

2r8

1 o45 8t

2r4

181

1 026 OO7

281

269

1 018 ,62

288

166

1 o2o ,42

,r1

219

2221

,1051?5

1 oo5 458 1 o28

288

268

1

1 ?28 1 796 1 545

?

o

4 , ,?

1

52

4

5

1 ?54 I ?25 1 5?5 1 641 1 9r8

_17_
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FebruarMineralölart
St euersatz

in DM
ie dt

fns-
gesarut Januar

7

Lfd.
Nr.

11

12

2 Versteuerung von Mineralöl_ 1975
2.2 Steuersol-I

1 000

l4ärz

to1 60449,65
41,6j
18,85
35,25

I
9

10

Gasöle und ihnen entsprechende Mineral-
öIe der Nr. 27.O7-G des Zolltarifs ....

Zusanmen

Andere Schwerö1e, Reinigungsextrakte
nach § 1 Abs. 2Nr. J MinöStG und
Mineral-öIe der Nr. 2?.O?-G des Zoll-
tarifs

505
468
858

55

6ol5 ,16 OO5
14

42? 199
2r2

19 492

116 156

84 64

128 135

5 o17 886 lol 5o4 ,16 o19 42? 431

49,65 220 553 t4 ?28 17 092

1) F1üssiggas 61,25

in Additiven 49,65

,82 ?1? 31 966 ,4 194 19 ot

14 Erd.gas und andere gasförnige Kohlen-
61,25

15 Andere Kraftstoffe nach § 1 Abs. 2
Nr. 5 Minöstc .... 49,65

MineralöIe nach § 1 Abs. 2 Nr. / MinöstG

16 1,5o

17 andere Mineralö1e

Heizö1e

18 GasöIe und ihnen entsprechende Miae-
ralöIe der Nr. 27-O?-G des Zol1ta-
rifs (HeizöI EL und L) 'l roo

'19 Andere Schnerö1e, Reinigungsextrakte
nach § 1 Abs. 2Nr. J MinöStG und
MineralöIe der Nr. 27.O?-G des Zo11-
tarifs (lteizöI M, S und ES) 1,50

20 Unter den Voraussetzungen von § 8
Abs. 7 Minö§tG verheiztes Leicht-
und nittelschweres Öl 1,50

Mineralölanteile nach§t lUs. f MinöStG

21 in Schniermitteln . 49,65

22

46

2 918 181

1,5o lo8 56

,8 861 2 899

3 757 113

492 516 \g 942 45 4?? 50 858

11, 925 25 1?4 24 169 28 472

?6 54?

1tz

6,884

2 ?16 , 124

18 4r2 2?o 1 3o1 5?6 I 288 402 1 565 5152' Insgesant ...

-18-



Mai Juni Juli August Septenber 0ktober November Dezenber

nac[ ülneraIölarten unal Monaten
beträge
DII

April Lfd.
[fo

405405 ,,:
:

o69 424 6?5
- 107

54

18

44o ?64
\5

4

8

464 ,69
257
?8?

55

446 465 ?5924

:

?44685
?

:

24?1
1t

c

7I
9

'10

11

14

:

406 9r8 40, o59 424 622 44o 812 446 12? 465 ??6 465 46? 4?.r ,oz 446 ?2o

16 960 i8 ?91 19 o85 19 829 19 544 20 o9o j8 ?92 j9 j5? j6 96z

2? 681 21 526 21 90? 21 
'5' 

2' 129 14 
'42 

4t 29' 42 
"5 '9 

959

12

1t

14 14

10 15

275 't6

12

21

4 ? t 15

,

,

1011 19

,7t2782

27' 1r? 2?1 248 177

10? 27 11 21 28 17

,2 1r9 
'5 

54' 
'2 

219 44 622 41 o21 16 646 
'2 

8o8 42 ?49 4g 4go 18

2t 9?8 21 690 22 
'99 

24 94? 25 1r8 25 928 28 199 
'2 

2r' 
'2 

5?6 '19

511

116

6, 926

11 209ö 5 4 2

, ,r4 , 112 1 ?t6 2 ?69 , 29o , 551 , 251 1 524 
' 

11?

251 264 297 349 ,61 26? ,1O t22 141 22

15595r? 1511919 15?o226 15o445o 1186986 160?8?1 161501? 16196?1 1619o9o

-19-
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Monat
der Vereteuerung

Steuer-
aollbetrag

Februar März

Lfd.
Nr.

1 
'o1 

5?6 46? 842 8r, ?11

1 288 4o2

1 56' 515

1 519 51?

1 
''.t, 

919

1 57O 226

1 5o4 460

1 586 986

1 615 01?

1 619 671

! Steuereollbeträge der 1975 vereteuerten
1 000

4i9 492 868 91o

516 819 1 o28 696

551 320 986 217

510 o4lr

4 April

6 Juni

! Septenber ......... I 60? 8?1

8 August

1O Oktober

11 November

12 Dezember 1 619 O9O

1t Insgesamt 18 4rz z?o 46? 842 1 25, zz5 1 4o5 ?29 1 582 016 1 496 260

-20-
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Dl,l

Mineralöle und ihre FäIliekeit

19?6

1 OO' 8?'

,56 119 I O14 1o8

468 285 i 'tr6 1?4

462 5t? 1 i24 448

2

t

4

,

6

7

554 192 1 05' 6?9

+rt 02? 1 i6i 989

1 619 659

9

'10

12 11

548 855 1 o?o zrj 19 12

19 1'1 559 994 1 482 39, 1 ,98 ?12 1 6?8 541 I jo6 ?06 z ?81 648 5\B 86? j o7o 295

19?7 Lfd.
Nr.

-21 -



4 Erlaubnisscheine nach {em Stand am 31.12.19?6
nach Oberfinanzdirektionen und Hauptzollamtsbezirken

r
Ober finanzdirektion
Haup t zoJ-lemtsbez irk

OFD Kiel
HZA Flensburg ....

It zehoe
Kiel.
Lübeck-Ost
Lübeck-l'ieet

OFD Hamburg
HZA Hamburg-Harburg

I{anburg-Jona§ ....
Hamburg-St.. Annen .

OFD Hannover
HZA Braunschweig-Mitte

Enden .
Göttingen
Hannover
HiLdesheim
Lüneburg
Nordhorn ....
Oldenburg
Osnabrück
Uelzen

HZA Bremen-Nord
Bremen-Ost
Bremerhaven

HZA Bie1efe1d ....
Bochum
Dortmund
Gronau
Hagen
Münster
Paderborn

OFD Düsseldorf .....

Duisburg
Emmerich
Essen .
GeLdern
Kleve .
Kre feld
Wuppertal

oFD Kö1n ...
HZA Aachen-Nord ..

Aachen-Süd
Heinsbärg
Kö1n-Deutz
Kö1n-Rheinau

OFD Frankfurt/l4airr
HZA Darmstadt ....

Frankfurt-Flugha fen
Frankfurt-a/M. Ost
Frankfurt-a,/M. West
Fulda .
Lahn .
Kassel

828

111
29'
204
105
95

102
14
t7
24

5
22

120b)
67,a)

a)

54o 611

53 814
212 19t
149 800
68 1\9
56 475

159 6??

22 992
10

116 6?5

I 5?5 485
184 599
88 451
?? ?99

2o9 650
216 199
251 84?
75 541

219 265
177 o25
75 10?

1 
'16 

168
o65
499
116
8o1
725
626
114

695 ?62
151 192
3? 888
18 1?5

706 4o5
1\, 17o

69 z9z
\91 941

1 ?60 ,?2
tr\ ooo

2'

107

27

8o

112

22
q

6
24

5
zq

7

14
10

119

,1

'1")
11
10.a)
1i
,o
19

8

,o2
66

2t5

,87
218
9t

264
256
to1
94

288
339
122

682
642
57o
020
t86
964

5

2

andere
Mineralö1en

und
PIüssiggas

4t
a)

a)
a)

4 re8
262

21
1 845

, ?28
,24

1 274
149
,27
t57
859
,46I 1?7
,14i8i

3 169
62?
766
518
125
652
40l
280

1 ?18
222

21

2 
'64

100
5i5
1'

467

26'

,,
20

'1"
20

a)
4,a)

,18.a)
,ä
15

8r
a)
a)

:
11
,2

106
10

11? 66'
45 o24
54 412
18 20?

1 464

175
84?
242

119

48
66
2q

9'
20
19
14

8

,56
12'
111
8r

246
221
17'

585
t91
189
1t4
99

,o1
212
259

115

?,
12
14

8
20
19
1g

14 135

59t
2 25'I 79?

512
91
/c

840
112
on
12

12'
46
49

228
160

82z
174

9

on

21
18a)

157

28
za)" a)

617
160

111 r29
25 8oo
2? 891

21O 261
11' O24

16

l")
5
6

19
22
'15
16
12
ta

56
6t5
6??
150
739
48l
411

12

7
59

769
66?

2 261

12
11

4>

1
8

10
7

2
7
8Wiesbaden

565
2?

127
251

425
2t+4
3\'

200
116
150
296
25'
169

79
58

16
15
\5
18

6
6
o
4

.a) Wegen !,Jahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht; die Angaben sind im Bundesergebnis enthalten.-
b) Darunter 2 kombinierte Erlaubnisscheine, die auch für die Verteilung von anderen Mineralölen geJ.ten.

u n
der von r' ertei.

Schwerö1en und
Reinisunssext rakt enGasöI

zum un-
mi t t elbaren

V erhei zen

anderen
Mineralö1en nur zum

unmi t t elbaren
V erhe i zen

für
andere
Zwecke

-22-



4 Erlaubni66cheine nach d.e.m Stand am 31.12.19?6
nach Oberfinanzdirektionen und Hauntzollamtsbezirken

au r
e er von

61

t5

andere
MineralöIen

und
FIüssiggas

s)
a)

18a)

Oberf inanzdi rekt ion

Haupt zollamt6bezi rk

OFD Koblenz
IIZA Kaioerslautern

Xoblenz
Landau
Ludwigshafen
Mainz

OFD §aarbrücken ..
HZA Saarbrücken ..

Saarlouis

OFD Stuttgart
HZA !'riedrichehafen

Heilbronn
Reutlingen
Stuttgart-Ost
S tuttgart-tJeet
UIn

OFD Kerleruhe ....

Heidelberg ....
Karlsruhe
Mannheim

OFD Freiburg
HZA Freiburg

Kehl,/Rhein
Konstanz
Lörrach
Singen

HZA Augsburg
Bad Reichenhall ..
Landahut
Lindau
München-Mitte ....
Paseau
Roaenhein

OFD Nürnberg
HZA Bamberg

Hof ..
Nürnberg-Fürth
Regensburg
Schweinfurt
Ueiden
Uürzburg

OFD Berlin
HZA Berlin-Kurfürst

BerIin-Süd

249
1?1
?42
211
118
?6

525

1 291
202
1C,6
158
181
100
111+
228

117

16
6

44
20
1t
11

7

1 142 516
i86 2o2
266 8??
10? O21
181 49a
267 80?
1r1 115

,82 681
227 711
154 9?2

2 o14 ,1?
229 486
219 061
,16 552
48? 460
496 158
245 6C,0

419 99o
91 

"582 87?
,2 OO2
6g zrt+

112 004
10 518

8i, 98,
5W 855

Ej2
o2?
01,
207
845
183

1 3r4 
'o4222 180

1 742

2 112

29?
177
4o9
102
201
270
1r8

495
152
127

,90
119

71

2 674

,24
,74
426
777
414
t9

1 870
'l?4
41t
6t6
65?

2 192

515
1?2

12,e.)

71

,1

81
598qo e

75
4

20
15
2t

8
6

15

9

25
a

5a,
;.e)
e)

94
15
22

6
11
18
22

598 414

94 451
12? 655
2r9 ?69
116 5r9

592
104
121
215
112

4t
4

14
14
11

272
172
216
114
12'
596

49

,91
99
99
21
28

111,t

14

.a)
5^)
a)

4

301
192
109

2t,
98

229
2t5
2t7
211
22'

1 
'55,8o
152
290
?9

4o9
119
125

8a)
21
7^)

9t
12

12
1)^)

e,
4ä

197

101
4

1'
4

59
10

6

z

1

46

6
?
?

26

,4

6 I

162
168
84,
148
163

16?
209
?8

609
on

157

77 t56
419 5?9
244 i68
99 122
87 488

184 41i

16, ?95
8o Zt18, C,64

I 40'1

858
5r,

18?
'l oo
8?

27

7
20

8
a)

Bundesgeb i e t i4 246 i85 52 16C. 15 195 'l 001 1 
'52

.a) Uegen Wahrung de6 Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht; die Angaben sind im Bundeegebiet enthaLten.

Verwender von
Schwerö1en und

Reini AunAsext rakt enGasö1
ZUm Un-

mi t t elbaren
Verheizen

anderen
MineralöI en . nur zum

unmi ttelbaren
Verheizen

für
andere
Zwecke

-23-
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Insgesamt

h1 % h1

MineraföLartLfd.
Nr.

I Verwendung eteuerbegünstigten MineraföLs nach

§8Abs.2
MinöStG

197'

2218

30,\
45,8

dt

2,7

53,7 \45 521 319 68,3

1

2

,

Benzol, To1uo1, Xy1o1 .

Andere Leichtö1e

Mittelschwere Öle.

Gasöle und ihnen entsprechende
Mineralöle der Nr. 27.O?-G des
Zo11 tari fs

5 HeizöI EL und L

15 8oo oo5r

22 189 686

14 54o l,28r

22 514 649t

445 521 339

1o9 491 2r4r
195 056 224

56 359 o99t

11 l)o o19r

8zB 964 ,45r

4

6 Andere SchweröIe, Reinigungs-
extrakte ünd Mineral-öle der
Nr. 27.O7-G des Zolltarifs ....

7

8

HeizöI M, S und ES ...

Heizö1 EL und L ....

11,2

2r,5
5,8

100

100

29,9

1r8

19' 056 224

11 784 811r

9

F1üssiggas

Insgesamt ... h1

dt

Benzol, To1uo1, Xy1o1 .

Andere LeichtöIe
Mittelschwere Ö1e ...

GasöIe und ihnen entsprechende
Mineralöle der Nr. 27.O?-G des
Zolltarifs ....

10

14

652 164 
'?4r

100

h1

dt

19?6

h1

11

1'

28,5

26,9

44,7

219

54, o

2t 63' 516

22 28t+ ,21

3? O?1 5\o

26 ?74 4?6

492 516 522

109 6r? 191

zio 615 6,40

?1 8?, 606

82 991 
'77

911 4t8 4t5

t

15

16

492 
'16 

522

z1o 616 640

14 1,24 E8

71? 457 
'oo

58,5

29,\

2'o

100

17

18

19

20

Andere Schwerö1e, Reinigungs-
extrakte und MineralöIe der
Nr. 2?.C?-G des Zolltarifs ......

Heizö1 M, S und ES ...
F1üssiggas

Ins5esamt ... hI
dt

12 tO

23'1

719

100

100

1) Zur Aufrechterhaltung des Betriebes in Mineralölherstellungsbetrieben.

-24-



Ivliqc_ra1ölarten und Verwendungszwecken

§ 8 rius. J Nr. 2
MinöStG und § 9 Abs. 2

MinöStDV

t
660 ,zo

,2 486 oo1

dt

18 299 Srtr

27 4O7 o29r

3t 1\6 124

49 ?o6 88zr

h1

64? ot6

14 9r7 \60

21 917 
'9'

25 5o9 ?48

15 584 4?6

\7 42? i4,

o'o
)^

98,0

16 ?9? ??2r

21 650 65'

2 O19 97t+r

4l ,5

5,O

4,o

48 '3

47 16

?,3

82,6

Lfd.
Nr.

9

'10

2 21O

?B ?11

14 15t

dt

9o2 559

42 z8o 9zz

5 371 727

95 296

48 555 zo9

-------h1-

2 946

1 o4i 198

51 361

1 tzo 50\

41 5oo 996

6 8?8 449

1 095 505

49 699 949

1

2

t

dt

40,o

50, o

100

100

1'8

98,2

46,2

51,8

100

100

z 7z) )7ar

39 8o3 zStr

,9 2o2 551r

40 488 l99r
8z 138 o8tr

ao

8z,t

4

5

6

11 11

7

8

h1

100

100

100

100

zn

44,0

q2 z

100

100

100

100

11

'12

1t

2' 632 5?o

20 596 io?

2 082 ?19

51 ,0

44,5

\,5

orl
95,O

4,7

dt

, 535 
'97

\2 646 44?

,o 6?'1 o19

46 ,11 ,96

96 854 a43

2,7

81, j

11,8

14

15

16

17

18

19

S 8 aus. z. llr. 7)

l.ii nöS tC

Unversteuerter
Verbrauch gemäß

§lAbs.lMinöstG 1)

6 hI h1 %

-25_
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1975197' 19?41972
1 000

dtthl I h1dt
1 0001 000

dtlhl1 000
dtlhl

Verwender

MineralöLart

Schiffahrt

Andere Leichtö1e

Mittelschwere Ö1e

GaeöIe und ihnen ent-
sprechende I'lineralöIe
der Nr. 2?.O?-G des
Zo11 tari fe

Andere SchweröIer Reini-
gungsextrakte und Hine-
ralöIe der Nr. 2?.O?-G
des Zolltarife ...

Zueammen ... 51 669

Luftfahrt

Benzol, Toluolr Xylol ..-

Andere Leichtö1e

Mittelschwere Ö1e .

6 Veruendunc eteuerbesüngtiRten MineralöIs
ßemäß § 8 Ab6. 1 Nr. 2 Minöstc und § 9 Abs. 2 MinöstDv

12 16

1? 8?o

19?6

1t 16

18 2ggr 21 91?

27 191r 25 502

i6 45 69h 1, 4? 419 16

9

0 ooo

19 269 20 982

14 871 ,o 610

9 55 855 iz 48 48o

,2 4oo

oo o o

548651671

,1 694

64?

,3 664 ,1 ?46 ,2 486

14

631

,4 9r?

U

8 ,, 558

Gasöle und ihnen ent-
sprechende MineralöLe
der Nr. 27.O?-G des
Zo11 tari fs

Andere SchweröIer Reini-
gungsextrakte und Mine-
ra1öIe der Nr. 2?.O?-G
des Zolltarifs ...

Zueammen ...

o o

'10

o

109 ö

9 
'2 

t65 10 34 111 11 
'4 

t9? 14 ,1 1r4

51 6?8 12 1?4 5' 86' t4 124 48 491 
'4 

411 4' 70? r 
" 

146 4? 42? 
'5 

584Inegesamt ...

-26-
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7 Verwendung steuerbe8ünstißten MineralöIs
gemäß § 8 Aue. l!r. I MinöStc

Xineralö1art

Bcazol' To1uo1' Xy1ol .

Aadere Leichtö1e

Mittelschwere ÖIe .

GesöIe und ihnen entsprechende
l{ineralö1e der Nr. 2?.O?-C
des Zolltarifs ...

Andere Schwerö1e, Reinigungs-
oxtrakte und MineralöIe der
llr. 2?.O?-A des Zolltarifs ..

h1

hI

h1

1975

20 998 ?24 2t ?16 1o9 22 o?2 344 16 ?9? ??2 2t 612 5?o

16 15' 1?1 
'1 

614 ?5? 29 281 01) 21 650 65t 20 596 10?

2 188 o51 z 541 164 2 5?4 281 z ot9 9?4 z o9z ?i9

dt , ??? 19o 
' 

59? 988 t 221 
'o? ' "2 

2r? 
' 

516 5??

dt 40 428 8ll

,7 618 422

59 941 956

81 844 44,

45 581 058

,8 8?9 C,86

59 912 41o

88 o58 ttz

4, ozz 589

41 88? 604

51 927 640

90 18' 5oo

,9 8o1 28,

t9 2o2 561

40 488 ,99

8z ,r8 o8t

42 545 \4?

50 6?1 o19

46 ,i1 396

96 8r4 o43

19?6

2 946

F1üssiggae dt

Insgesant ... hI

dt

8 Unverqteuelqer V!I'brauch von Mineralöl zur Aufrechterhaltun8

Mineralö1art

Bcnzol, To1uo1, Xylol .

Andere Leichtö1e

Mittelechwere ÖIe .

GaEö1e und ihnen entsprechende
HineraLöIe der Nr. 27.O|-C
des Zolltarifs ...

Andere Schwerö1e, Reinigungs-
extrakte und MineralöIe der
Nr. 27.A?-G des Zolltarifs ..

Fli.lssiggas

Insgesamt

1 9t8 2 ?61

?t8 298 42? ,56 64 459 ?8 ?1t 1 o41 r98

h1

h1

h1

4 664 2 2ro

1 4?2 
'69

469 o19 98 71o 14 15, 51 361

dt 1 ?to 9ot 1 ,8t 85? 2 o89 4ro 9o2 559 1 
'2o 'o4

dt ,? 985 ,o4 4a 841 9o5 42 6t1 184 42 z8o 9zz 41 5oo 996

dt 4 t52 59? 
' 

959 545 5 8c8 02' 5 
'?1 

?2? 6 8?8 449

h1 2 21' ',to5 899 i36 16? \rt 95 296 1 o95 50'

dt 44 o58 9o4 50 ,85 ,o8 50 ,28 5r? 48 555 zo8 49 699 949

19?2 1971 19?4 1975Einhei t

Einheit 19?2 19?1 19?4 19?5

-27-
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Versteuert Unversteuert In sge sam t

9 .ibsaiz von steucrtr -^il i'iFar.I:.1 ..'^t

versteuerten
M

M ineral- ölar t

Lei chtö1 e

Mittelschwere ÖIe

Andere Kraftstoffe nach § 1

Abs. 2 Nr. 6 Minöstc ---,--
Mineralö1anteil nach § t lus. 3

MinöS tC

in Schmiermitteln
in Additiven

271 124 11i

B5 3o4

63 8r1

191

1 22?

499 zzt

4 442 1?a

6 248 451

1 2t4

Q))

i 958 514
205 198

492 516 jzz

21o 6i6 640

45 919 8t7

1? o71 54o

1o9 65? 191

?1 8?1 5a'.o

82 991 
'77

2o8 )o, 27'

317 a* 963

1? 116 844

61 Brl

19)
1 22?

499 zzt

12? 846 208

114 o99 )61

?8 122 o57

89,4

1A,5

QE a-

100o'o

Nach §§ 70 und 7Oa AZa zu ver-
steuernde Betriebsstof f e
Dieselkraftstoffe

GasöIe und ihnen entsprechende
Mj.neralö1e der Nr. 27.07-G
des Zolltarifs

Andere SchweröIe und MineralöIe,
der Nr. 27.07-C des ZoIltarifs,
Reinigungsextrakte nach § 1

Abs.2Nr. JMinöStG

Flüssiggas ....
Erdgas und andere gasförmige
Kohlenwasserstoffe

Andere Kraftstoffe nach § 1

Abs.2Nr.5Minöstc
Mineralö1e nach § 1 Abs. 2 Nr. 7

M inöS tG
Pe t rolkoks
andere MineralöIe

Hei zö1e

GasöIe und ihnen entsprechende
MineraLö1e der Nr. 27.O7-G des
Zolltarifs (ueizö1 EL und L) .

Andere Schwerö1e, Reinigungs-
extrakte nach § I Abs. 2 Nr.]
MinöStC und Mineralöle der
Nr. 27.O7-G des Zolltarifs
(ueizöI M, s und ES) ..

1o1 o?1 ?12 26 ?74 4?6

o,o
100

1CO

100

100

ttt)

o,'1

o,o

o,o

2

o,0

o,0

100

20 1

100

100

11,1

/ ta

?o

8,0

1 234

o))

1 958 614
?o5 1gB

782 ?1a
?5 669

1r4 75' ta3

1 026 281 291

o

492 i16 ,zz 48, C 100

z1o 516 54c 20,5 100

,6 1rt)

Unter den Voraussetzungen von
§ 8 lUs. 7 MinöStG verheiztes
Leicht- und mittelschweres Ö1.

Mineralölantei1 nach § 1 Abs.J
M inöS tG
in Schmiermitteln.
in Additiven

Insgesamt ... hl

56 116

782 710
?5 669

271 771 926

8".t 976 at8

o,1
o,o

100

10c
.10c

1CC

100

76 ,6

dt
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